
Spätestens seit der Reaktor-
katastrophe in Japan ist den 
meisten klar geworden, dass 
eine Umstellung der Energieer-
zeugung auf alternative Ener-
gieformen auch mit einem viel 
bewussterem Umgang mit der 
Energie einher gehen muss. 
Sieht man sich eine Nachtauf-
nahme der Erde von einem Sa-
telliten oder aus der Weltraum-
station an, kann man aufgrund 
der vielen sehr hellen Bereiche 
im Besonderen auf der Nord-
halbkugel erahnen, wieviel En-
ergie Nacht für Nacht aufge-
bracht werden muss um in 
den Städten und Ballungsräu-
men eine sichere Atmosphäre 
zu schaffen. Zudem stellen die 
Straßenbeleuchtungen in jedem 
kommunalem Haushalt eine 
wesentliche Größe dar.

Um aus der Not eine Tugend zu 
machen zu können, trafen sich 
auf Einladung der Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. auf 
dem Arzberger Busbahnhof zu 
vorgerückter Stunde Vertreter 
der Allianzgemeinden mit Mit-
arbeitern der Firma JKD-Design 
aus Schirnding, einem Experten 
der Autev AG und einem Ver-
treter der E.on um sich unter zu 
Testzwecken installierten LED-
Straßenleuchten über die Pros 
und Contras einer Umrüstung 
auf diese in diesem Bereich 
noch recht neue Technik zu in-
formieren.
Eine LED oder Leuchtdiode - 
englisch Light Emitting Diode 

- ist ein elektronisches Halblei-
ter-Bauelement. Fließt durch die 
Diode Strom in Durchlassrich-
tung, so strahlt sie Licht, Infra-
rotstrahlung (als Infrarotleuch-
tdiode) oder auch Ultraviolett-
strahlung mit einer vom Halb-

leitermaterial und der Dotierung 
abhängigen Wellenlänge ab. So 
lautet die technische Definition.

Unter dem angenehmen hel-
len, aber nicht grellen Licht der 
von der Firma JKD-Design in-
stallierten Testleuchten wurden 
Details und Praxisbeispiele für 
die Anwendung im Bereich der 
Straßenbeleuchtung erörtert. 
Bereits jetzt ist die LED dabei, 
die Glühlampe in etlichen Spe-
zialanwendungen zu verdrän-
gen. Glühbirnen-Ersatz - eine 
LED mit 10W entspricht einer 
Glühbirne mit 60W bei warmem 
Lichtton - für den Hausge-
brauch steht schon vielfältig zur 

Verfügung. Die Vorteile gegen-
über der herkömmlichen Glüh-
lampe: Die LED verbraucht we-
niger Energie bei gleicher Licht-
menge, erzeugt weniger Wär-
me, ist unempfindlich gegen-
über Erschütterungen, erreicht 

deutlich kürzere Schaltzeiten, 
ist ohne Farbänderung und Wir-
kungsgradverlust dimmbar und 
hat, eine niedrige Sperrschicht-
Temperatur vorausgesetzt, eine 
hohe Lebensdauer. Alles opti-
male Voraussetzungen auch für 
einen Einsatz bei der Straßen-
beleuchtung. 

Eine Studie der Universität Pitts-
burgh aus dem Jahr 2009 verg-
lich die Straßenbeleuchtung mit 
LEDs mit der mit Natriumdampf-
Hochdrucklampen sowie mit 
Halogen-Metalldampflampen. 
Das Ergebnis der Studie war, 
dass die LED-Beleuchtung ei-
nen ähnlichen Ressourcenver-

brauch über die Lebensdauer 
erzeugt wie die beiden ande-
ren Technologien, dass bei den 
LEDs aber noch viel Potential 
zur Optimierung bestehe. Daher 
wird mittelfristig ein kompletter 
Umstieg auf LEDs zur Straßen-
beleuchtung empfohlen.

Die Stadt Arzberg muss nun 
entscheiden ob die Testinstalla-
tion dauerhaft bleiben oder so-
gar erweitert werden soll und 
die anderen Kommunen, ob ein 
schrittweiser Umstieg auf diese 
zukunftsträchtige Technologie 
in Frage kommt.

Abendliche Information zur Energieeinsparung

LED-Straßen-Beleuchtung im Praxistest
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Am 06. August 2011 um 19:00 
Uhr spielen ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler  der Musik-
schule Schirnding- Hohenberg/ 
Eger e.V. zu einem Standkonzert  
am Burgplatz in Hohenberg/ 
Eger.
Das Konzert ist der langjährigen 
Lehrkraft und Begründer der Ju-
gendblaskapelle, Arthur Walther 
gewidmet. Nahezu 3 Jahrzehnte 
hat er Schüler an Blechblas-
instrumenten, dem Saxophon 
ausgebildet.
Arthur Walther, selbst aktiv in 
vielen bekannten Kapellen wie 
z.B. dem Rhythmikern,  der 
Oberpfälzer Blasmusik (Flamin-
gos), der Zollkapelle des Haupt-
zollamts Hof, hatte bereits nach 
kurzer Zeit eine Jugendblaska-
pelle aufgebaut die lange Jahre 
das Aushängeschild der Musik-
schule war.
Dank der finanziellen Unterstüt-
zung des Unternehmers Walter 
Sebert konnten für die Schüler 
Instrumente angeschafft wer-
den. 

Aufgrund seiner fachlichen 
Kompetenz wurde Arthur Walter 
im Jahr 1991 vom Bayerischen 
Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus die staatliche Aner-
kennung als Musiklehrer verlie-
hen.
Neben seiner Tätigkeit in Schirn-
ding und Hohenberg war er an 
den Musikschulen Selb, Markt-

redwitz und Wunsiedel eine viel-
gefragte und beliebte Lehrkraft. 
Die Jugendblaskapelle war 
Aufgrund ihres abwechslungs-
reichen Repertoires und durch 
den Bekanntheitsgrad des Or-
chesterchefs Arthur Walther weit 
über die Grenzen von Schirn-
ding gefragt. 
Aus der ersten Besetzung ist die 
Kapelle „Fränkische Zwölf“ ent-
standen. Die Musiker sorgten 
mit ihren Programm im Sommer 
für volle Festzelte und im Winter 
füllten sie die Hallen zu Tanzver-
anstaltungen und Faschingsbäl-
len.
Erfreulich war, dass sich zwi-
schenzeitig aus Schülern der 
Musikschule schon wieder eine 
Nachwuchskapelle um Arthur 
Walther gebildet hat, welche mit 
Saxophon, Tenorhorn, Trom-
peten, Tuba, Bariton, Querflöte 
und Schlagzeug zu den Kon-
zerten der Musikschule, aber 
auch bei den verschiedensten 
Anlässen ihr Können zum Be-
sten gaben.

Dank Stefan Walter, dem Sohn 
von Arthur Walther, der sich 
schnell bereit erklärt hat, die 
„Alte Truppe“ zu aktivieren und 
ein entsprechendes Programm 
vorzubereiten, ist es möglich, 
dass nach 30 Jahren ehemalige 
Schülerinnen und Schüler zu 
einem Standkonzert spielen.

Die berühmte Dreifaltigkeitskir-
che Kappl bei Waldsassen lädt 
am Samstag, den 13. August 
von 14.00 bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag, den 14. August von 
10.15 bis 18.00 Uhr zu einem hi-
storischen 
Kappljahr-
markt ein. 
Der Wall-
fahrer- und 
B a u e r n -
markt bietet 
alte Hand-
werkstech-
niken, ange-
fangen von 
einer Tep-
pichweberei, 
über Kloster-
arbeiten und Klosterprodukte, 
Kerzenverzierung, Klöppel-
technik, Naturfloristik, Schnit-
zer, Stoffdruck, Seifenprodukte, 
Kräuterbüschel-Binden, Ikonen-
maler, Strickschlagen, bis hin 
zu Reiser-Besenbinden, Töpfe-

rei und Filzen, Stiele-Schnitzen, 
Korbflechten und Imkerei-Pro-
dukten. Aufgebaut wird auch ei-
ne Kapplbauhütte, wo die Kunst 
der Steinmetze, Kirchenmaler, 
Zimme- rer und Stukka-

teure beobach-
tet werden kann. 
In der Vesperzo-
ne gibt es vieler-
lei Spezialitäten 
und Getränke al-
ler Art, musika-
lisch umrahmt 
von Blaskapel-
len. Die Kinder 
können in der 
Spielecke alte 
Kinderspiele 

entdecken: Roaftreibm, Kreis-
lpeitschn, kegeln, Pfeilschie-
ßen, Sackhüpfen, Holzscheitl-
schnelln … 

Ein Erlebnis für Jung und alt – 
feiern Sie das 300jährige Weihe-
jubiläum der Kappl mit.

Die Musikschule Schirnding feiert

30 Jahre Jugendblasorchester
Standkonzert zu Ehren von Arthur Walther

Feiern Sie mit - am 13. und 14. August

Historischer Jahrmarkt
im Rahmen der 300-Jahr-Feier der Kappl

„Sundowner on fire“
im BD Forum

am Freitag, 26. August, Beginn 19 Uhr
Bei guter Musik und hoffentlich auch gutem Wetter (an-
sonsten Alternative!) lassen wir im August die Kohlen 
glühen - kühle Drinks gibt´s zum Löschen!!
Jetzt einen der limitierten Plätze sichern!

Info und Reservierungen direkt im BD-FORUM oder un-
ter bd-forum.net
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Am Freitag, den 26. August fin-
det die diesjährige Ferienak-
tion der Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V. statt. Unter 
den Motto „Schwimmwettbe-
werb und Spaß im Freibad Arz-
berg“ findet von 14 - 16 Uhr 
ein „Wettschwimmen“ statt an 
dem pro Allianzgemeinde ma-
ximal 8 Kinder im Alter von 
acht bis zwölf Jahren teilneh-
men können. Badesachen oder 
Schwimmkleidung sollte natür-
lich mitgebracht werden.

Wer mitmachen möchten,  
muss sich zwingend über die 
Ferienaktionen seiner Stadt 
oder Gemeinde anmelden und 
ein Erlaubnis der Eltern vorle-
gen.

Der Eintritt in das Freibad Arz-
berg ist im Rahmen dieser Feri-
enaktion frei. Auf Wunsch kön-
nen eine Fahrgelegenheiten 
von den anderen Orten nach 
Arzberg organisiert werden.

Die Dorferneuerung in Grafen-
reuth schreitet voran. Im Au-
gust werden die Asphaltie-
rungsarbeiten abgeschlossen 
sein und der Ort kann wieder 
wie gewohnt passiert werden. 
Der Dorfanger ist schon zu 
einem Schmuckstück gewor-
den.

Die drei Einhausungen erinnern 
an die Milchgruben. Die Bauern 
aus dem Dorf stellten früher ih-
re Milchkannen in das kühle 
Wasser der vielen Quellen, die 
um Grafenreuth entspringen 
und am Dorfweiher zusam-
menlaufen.

Dorferneuerung
Dorfanger wird zum Schmuckstück

Ferienaktion 2011
der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Die Ferien-
programme

In allen sechs Kommu-
nen der Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. fin-
den wieder abwechslungs-
reiche Veranstaltungen für 
Kinder während der Som-
merferien statt.
Die umfangreichen Pro-
grammhefte liegen in 
den Rathäusern auf. Dort 
können auch die Anmel-
dungen wenn notwendig 
abgegeben werden. Eine 
Anmeldung ist aus ver-
sicherungstechnischen 
Gründen verpflichtend.

Sandauer
Heimatfest

Vor 50 Jahren, am 30. 
September 1961, wurde 
die Patenschaft zwischen 
den Städten Arzberg und 
Sandau, heute Dolni Zan-
dov, feierlich geschlossen. 
Laut Patenschaftsurkunde 
verpflichtete sich die Stadt 
Arzberg zur stammesbrü-
derlichen Pflege der Tradi-
tion und Kultur der Paten-
schaftsstadt Sandau. Zur 
Erinnerung und Bewah-
rung des Egerländer Kul-
turgutes wurde in Arzberg 
eine „Sandauer Heimatstu-
be“ eingerichtet.

In der Patenstadt Arzberg 
findet alle zwei Jahre die 
Heimattreffen (Sandau-
er- Fest) der Bewohner 
von Sandau und der um-
liegenden Dörfer Amons-
grün, Markusgrün, Ober-
sandau und Zeidlweid 
statt. So auch in diesem 
Jahr und zwar vom 1. bis 
3. Oktober.

Servicekraft mit Erfahrungen
Voll- oder Teilzeit
Sie haben Interesse? Einfach 
anrufen oder vorbeikommen!
TSV-Sportgaststätte Röthenbach
Tel. 09233-8845

Suche Fahrgemeinschaft
Suche Fahrgemeinschaft von 
Arzberg-Tiersheim nach Hof
ab 7.00 - zurück 16.30
Telefon 0176-23334611

Te
xt

 /
 F

ot
o:

 M
ar

gi
t 

H
of

m
an

n,
 T

hi
er

sh
ei

m

KONSTRUKTIV 3

Kleinanzeigen

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung

Verschiedenes ..

Stellenangebot ...



Innovation heißt wörtlich „Neu-
erung“ oder „Erneuerung“. 
Im engeren Sinne resultieren 
Innovationen erst dann aus 
Ideen, wenn diese in neue Pro-
dukte, Dienstleistungen oder 
Verfahren umgesetzt werden, 
die tatsächlich erfolgreiche An-
wendung finden und den Markt 
durchdringen.

So geschehen in Hohenberg. 
Die Unternehmer Christopher 
Lang und Andreas Übler haben 
eine Idee in die Tat umgesetzt 
und einen ganz besonderen 
Tisch kreiert, der eine ganz 

besonders angenehme Atmo-
sphäre bei Besprechungen 
aller Art durch seine kleeblatt-
ähnliche Form erzeugt.

Der Tisch „Ü-Lan“ bietet ei-
nerseits durch seine konvexe 
und konkave Linienführung ei-
ne größere „Auflagefläche“ für 
ein angenehmeres Stehgefühl 
als bei einem runden Tisch. 
Andererseits bleibt die natür-
liche Distanz zwischen den Ge-
sprächspartnern erhalten, die 
eine zwar „intime“, aber ange-
nehm empfundene Stimmung 
erzeugt. Dazu trägt auch bei, 

dass sich die Schwingungen 
der einzelnen Teilnehmer durch 
die Tischplatte übertragen; Sie 
nehmen die Signale lhrer „Ge-
sprächspartner“ über einen 
weiteren Sinneseindruck wahr. 

Die angenehme Stehhöhe för-
dert die entspannte Stimmung 
am Tisch und dadurch Phan-
tasie und Produktivität der 
Besprechung. Aufgrund des 
„Stehvorgangs“ wird aber die 
Besprechungsdauer eher re-
duziert, so dass Sie lhre Zeit 
effektiver nutzen können.

Für die Individualisierung lhres 
Ü-Lan-Tisches stehen ver-
schiedene Hölzer und Farben 
zur Verfügung.

Die Wirkung des Ü-Lan-Ti-

sches wird Sie überraschen 
und schnell überzeugen! Pro-
bieren Sie es aus! Zum Beispiel 
jeden Sonntag im Maklercafé in 
Hohenberg.

Der Ü-Lan-Tisch - Innovatives 
aus der Brücken-Allianz.

Innovatives aus dem Gebiet der Brücken-Allianz

Ein Ü-Lan-Tisch
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Franz Lippert wurde am 30. 
März 1909 geboren. In Schön-
wald erlernte der den Beruf des 
Modelleurs für Gefäß und Figur. 
Seine Ausbildung absolvierte er 
in der Fachschule Selb. Er war 
lange Jahre als Formgestalter 

für die Industrie tätig. Anschlie-
ßend besucht er die Kunsthoch-
schule Weimar als Gast.
Während des zweiten Welt-
krieges stellte er im Dondorf-
Museum in Weimar aus. In 
diese Zeit vielen besondere 
Arbeiten mit dem Thema „Gol-
denes Land“. Vier Jahre lang 

diente Lippert als Soldat und 
wurde mit dem ersten Preis für 
„Funktrupp im Stellungswech-
sel“ ausgezeichnet.
1945 kehrte er aus der Gefan-
genschaft zurück und begann 
mit Portraitaufträge aus den 

USA. Er betreibt Studien in Dä-
nemark, Schweden und Italien 
und startet eine Tournee  durch 
Rheinland-Pfalz zum Thema 
„Portrait Politik und Industrie“. 
Es folgten Ausstellungen in 
Ludwigshafen, Heidelberg und 
Meiningen.
Seine künstlerischen Vorbilder 

sind bei den deutsche Impres-
sionisten  zu suchen.
Seine Lehrer waren Meister 
ihres Fachs, wie Maler Otto Kei-
tel und Bildhauer Wilhelm Veit. 
Er war Schüler von Prof. Jos. 
Wakerle in München und 	

Prof. Fr. Klee und Prof. Walter 
Klemm in Weimar.
Von 1978 -80 war er Dozent 
an der staatlichlichen. Porzel-
lanfachschule in Selb. Ausstel-
lungen in Oberfranken, (Selb, 
Hof, Bayreuth, Wunsiedel) so-
wie in Berlin und München run-
deten seinen Werdegang ab.

Die Vernissage findet am 02. 
September ab 19.00 Uhr statt. 

Die Ausstellung im Künstler-
haus Schirnding ist Samstag 
und Sonntag jeweils von 13.30 
bis 17.30 Uhr geöffnet.

„Er war echt - Franz Lippert“
Ausstellung im Künstlerhaus vom 02. bis 25. September

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Montag, den 22.08.2011 
um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Steinhaus statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.
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Der Fonsi ist wieder unter-
wegs. Der scharfsinnige Nörg-
ler und liebenswerte Münchner 
Grantler ist seit Jahren bun-
desweit auf der Jagd nach der 
menschlichen Niedertracht. 
Und er findet sie zuhauf. Da 
steigt er dann herab aus sei-
nem Kassenhaus in Schloß 
Neuschwanstein und erklärt 
uns mit flammendem Eifer die 
Welt. Große Politik und kleine 
Schwächen, den digitalen Ter-
ror und den vorhersehbaren 
Wahlausgang. Und natür-

lich wie es um die Dummheit 
steht.
	 Mit großem Charme 
haut er uns konsequent unsere 
Vorurteile um die Ohren. Dabei 
kommt er erst so harmlos und 
treuherzig daher, mit seiner 
schwarzen Aktentasche und 
der blauen Kassierer-Mütze 
auf dem Kopf. Doch plötzlich 
scheppert‘s. Zielsicher verteilt 
er ein Feuerwerk an verbalen 
Watschen an diejenigen, die es 
verdienen: die rücksichtslosen 
Saubären, die Schwätzer und 
zynischen Verblöder in diesem 
Land. Der Fonsi ist der Anwalt 
des gesunden Menschenver-
stands. Und er kennt auch die 
leisen Töne. Wenn er es rich-
tig ernst meint, ist Schluss mit 
lustig. Der Fonsi berührt die 
Menschen. Einer schrieb: „Er 
ist der menschlichste aller Ka-
barettisten.“ Auf jeden Fall der 
mit den schrägsten Liedern zu 
seiner Zither. Ein Bayer im For-
tissimo!

„Jetzt reicht‘s ... leider nicht für alle!“

„Fonsi“ kommt nach Arzberg
Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian	 Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut	 Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich	 Schlottenhof, Schachter Straße
	 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans	 Arzberg, Rathausstraße
	 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

18. August - 20. August
----------------------------------------------------------------------------
Hackfleisch	 gemischt	 1 kg	 6,80 E
Suppenfleisch	 ohne Knochen	 1 kg	 6,50 E
Schweinerollbraten		  1 kg	 6,10 E
Schmetterlingssteaks		  1 kg	 7,80 E
Kleinfleisch		  1 kg	 0,30 E
Eierwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Knacker	 mit Phosphat	 100 g	 -,69 E

11. August - 13. August
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade		  1 kg	 6,10 E
Rinderschmorbraten		  1 kg	 8,50 E
Holzfällersteaks		  1 kg	 5,50 E
Geschnetzeltes	 versch. gewürzt	 1 kg	 7,80 E
Gelbwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Weißwürste	 mit Phosphat	 100 g	 -,75 E

25. August - 27. August
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein		  1 kg	 4,40 E
Rinderbraten		  1 kg	 8,50 E
Knusperbraten		  1 kg	 6,10 E
Schnitzel	 vom Schwein	 1 kg	 7,80 E
Schinkenwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Mettwurst		  100 g	 -,65 E

01. September - 03. September
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch	 gemischt	 1 kg	 7,10 E
Krenfleisch		  1 kg	 7,50 E
Schweinebraten		  1 kg	 6,10 E
Kotelett	 mit Knochen	 1 kg	 6,10 E
Paprika-Lyoner	 mit Phosphat	 100 g	 -,85 E
Fleischwurst	 mit Phosphat	 100 g	 -,69 E
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Mi.,		 03.08.	 Sängerkneipe, TSV-Heim
			   ............Chorgemeinschaft Harmonie & Fröhlichkeit
		  -	 Stammtisch, 18:30 - Kath. Vereinshaus, KAB
		  -	 Stammtisch der Freien Wähler
			   ............20:00 - Alte Hufschmiede, UPW
Sa.,	 06.08.	 Strandfest mit Sautrogrennen am Montag
		  - 08.08.	............beim Dorfteich in Seußen
			   ............Freiwillige Feuerwehr Seußen
		  -	 Artist in Residence Concert - Festival Mitte Europa
			   ............Musikalischer Spaziergang
			   ............durch den Barock
			   ............19:30 - Schloss Röthenbach
		  -	 Sommerparty mit der Gruppe Farmers Five
			   ............19:30 - beim Bergwerk Kleiner Johannes
			   ............CVJM Abt. Handball
So.,	 07.08.	 Wanderung zur Kösseine und dem Büttnerfelsen
			   ............FGV / Fr. Schaffer
So.,	 14.08.	 Eröffnung des Maislabyrinths
			   ............beim Museum Bergnersreuth, 13:00
			   ............Bayerischer Bauernverband
		  -	 „Grodoa g´sunga, gspilt, danzd“
			   ............Volksmusikalisches Museumsfest
			   ............14:00 - Museum Bergnersreuth
Di.,		 16.08.	 „Reise in die Vergangenheit“ -
			   ............Zuckerhut und G´steinigt 
			   ............14:00 - Treffpunkt Rathaus
			   ............Bayerisch Böhmischer Geopark / Fr. Schaffer
Fr.,		 19.08.	 Wanderung zur Forellenmühle
			   ............18:00 - Siedlergemeinschaft/Frauengruppe
Sa.,	 20.08.	 Tagesfahrt, Gesangverein Harmonie
		  -	 Führung Arzberger Friedhof mit Erwin Scherer
			   ............15:00 - Treffpunkt vor der Evang. Kirche
So.,	 21.08.	 Grillnachmittag bei der Schutzhütte, FGV
So.,	 28.08.	 Fischerfest, 10:00 - Dorfplatz
			   ............Fischereiverein Seußen

Fr.,		 02.09.	 „Mitternachtsführung“
			   ............durch die Ausstellung Erde zu Erde
			   ............Auf dem Weg zur ewigen Ruhe
			   ............Museum Bergnersreuth
Di.,		 06.09.	 1. Übungsabend nach der Sommerpause
			   ............Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Mi.,		 07.09.	 Vereinsfahrt nach Kärnten
		  - 11.09.	 ............Anmeldung bei Ulla Petschky,
			   ............Tel. 09233/8534
			   ............Siedlergemeinschaft Arzberg
		  -	 Stammtisch, 18:30 - Kath. Vereinshaus, KAB
		  -	 Stammtisch der Freien Wähler
			   ............20:00 - Alte Hufschmiede, UPW
Fr.,		 09.09.	 „Fonsi kommt“
			   ............Kabarett mit Christian Springer
			   ............20:00 - Festsaal der Bergbräu
			   ............Stadt Arzberg
Sa.,	 10.09.	 Pflanzentauschbörse
			   ............14:00 - Museum Bergnersreuth
			   ............Kreisfachberater Christian Kreipe
		  -	 Weinfest
			   ............mit leckere Flammkuchen aus dem Steinofen
			   ............Musik: Alexander Triebenbacher - Eintritt frei
			   ............20:00 - Gaststätte Zur Krone Seußen
			   ............Sängervereinigung Seußen
So.,	 11.09.	 Gemeinsame Wanderung mit Markneukirchnern
			   ............nach Hohenberg und Liebenstein
			   ............11:00, mit Geoparkrangerin Monika Schaffer

Di.,		 13.09.	 Beginn Schießen für die Vereinsmeisterschaft 2011
			   ............Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Mi.,		 14.09.	 Geselliger Abend
			   ............19:00 - Wächterhaus
			   ............Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
Do.,	 15.09.	 „Wer früher stirbt ist länger tot“
			   ............Filmvorführung mit anschl. Gespräch
			   ............19:00 - Museum Bergnersreuth
			   ............Pastoralreferent Johannes Geiger, MAK
Sa.,	 17.09.	 Schlachtfest der Feuerwehr
			   ............Feuerwehrgerätehaus Arzberg, 16:00
So.,	 18.09.	 Herbstwandertreffen in Arzberg
			   ............„50 Jahre Waldenfelswarte - sowie
			   ............Geotope durch´s G´steinigt“, FGV
		  -	 „Ukraine“ Lichtbildervortrag von Pfarrer Geuer
			   ............14:30 - Club 60
Mo.,	 19.09.	 Ersthelferkurs (4 Abende)
			   ............19:00 - Kath. Vereinshaus, Kath. Pfarramt
Do.,	 22.09.	 Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
			   ............14:00 - Clubraum Alte Schule
			   ............AWO Arzberg/Schirnding
Sa.,	 24.09.	 Fahrt zum Naturhof Fassmannsreuth
			   ............13:00 - Siedlergemeinschaft/Frauengruppe
		  -	 Oktoberfest für alle Mitglieder und Bekannte
			   ............14:00 - Vereinsgarten beim Alten Bergwerk
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde
		  -	 Helferabend der FFW
			   ............19:00 - FFW Seußen
So.,	 25.09.	 Erntemarkt, Interessengemeinschaft Arzberg
		  -	 Vortragsreihe -
			   ............Thema „Hortensie: altmodisch - romantisch“
			   ............14 - 17 Uhr - Museum Bergnersreuth
			   ............Gartenbäuerin Erika Röder
Mo.,	 26.09.	 Ersthelferkurs (2 Abende)
			   ............19:00 - Kath. Vereinshaus, Kath. Pfarramt
Do.,	 29.09.	 „Betreuungsrecht und Patientenverfügung“
			   ............19:30 - Museum Bergnersreuth
			   ............KEB Wun und Hospizinitiative Fichtelgebirge	
			   ............Ref. Rechtsanwältin Kathrin Glaser, MAK
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Di.,		 02.08.	 FGV: Stammtisch,
			   ............20.00 Uhr Gasthof „Zur Burg“
Mi.,		 03.08.	 Geopark:
			   ............Vom Hirschsprung zum Raubritternest
			   ............(Wellerthal 1)
		  -	 CSU: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr Cafe „Egerstau“, Neuhaus
Sa.,	 06.08.	 Schützengesellschaft:
			   ............Ferienprogramm
So.,	 07.08.	 SPD: Sommerfest
			   ............ab 10.00 Uhr auf dem Wiesenfestplatz
Do.,	 11.08.	 FGV: Deutscher Wandertag
		  - 15.08.	 ............in Melle im Wiehengebirge
Fr.,		 19.08.	 FFW Nhs: Grillfest
			   ............19.00 Uhr Gerätehaus
		  -	 Geopark: Ellbogen – Hans Heiling Felsen – Karlsbad
			   ............mit Stadtführung
			   ............Tagesausflug, Bus und Exkursion
Sa.,	 20.08.	 VdK: Versammlung
			   ............Neuhaus, 15.00 Uhr Cafe „Egerstau“
Sa.,	 27.08.	 Schirndinger Dorfmarkt
 	   
Sa.,	 03.09.	  SG: Vereinsfahrt
 		  -	 Schützengesellschaft:
			   ............33. Vorderlader-Grenzland-Turnier

Di.,		 06.09.	 FGV: Stammtisch
			   ............20.00 Uhr Gasthaus „Egertal“
Mi.,		 07.09.	 CSU: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr Gasthof „Ritterschänke“
Do.,	 08.09.	 Ökumenischer Männerkreis,
			   ............19.30 Uhr
Fr.,		 09.09.	 Geopark:
			   ............Alles in Fluß (Wellerthal 2)
Sa.,	 10.09.	 ÖBi: Baum und Mensch
			   ............Wissenswertes und Spiele rund um Bäume
			   ............14.00 – 16.00 Uhr,
			   ............Anmeldung erforderlich
			   ............Tel. 09233/716055
		  10.09.	 Schützengesellschaft:
		  - 11.09.	 ............33. Vorderlader-Grenzland-Turnier
So.,	 11.09.	 IG Neuhaus: Hübelfest
Di.,		 13.09.	 SPD: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr Gasthof „Zum Weißen Lamm“
		  -	 kath. Kirche: Seniorenkreis, 14.00 Uhr
Mi.,		 14.09.	 FVV: Monats-Treffen
			   ............20.00 Uhr Gasthof „Ludwigshöhe“, Neuhaus
Fr.,		 16.09.	 ev. Kirche, Freunde der dt-cz Verständigung
So.,	 18.09.	 FGV: Herbstwandertreffen, OG Arzberg
Fr.,		 23.09.	 FGV: Zweitageswanderung
		  - 25.09.	 ............in der Rhön
So.,	 25.09.	 BN: Biotoppflege im Egergrundstück
Do.,	 29.09.	 ev. Kirche: Seniorenfahrt

Mi.,		 03.08.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung
Do.,	 11.08.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung
Sa.,	 13.08.	 ATV Höchstädt
			   ............Fußball AH-Turnier
So.,	 14.08.	 Kleintierzuchtverein
			   ............Gartenfest

Do.,	 18.08.	 Gemeinderatsitzung
			   ............Rathaus Höchstädt
		  -	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Jugendtreff
Sa.,	 20.08.	 ATV Höchstädt
			   ............Radsporttag
So.,	 21.08.	 Funkerstammtisch „Schloßhügel“
Sa.,	 27.08.	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Tagesausflug
Sa.,	 27.08.	 MSC Höchstädt
		  -28.08.	 ............Int. Deutsche Meisterschaft
			   ............Motocross MX Masters

Mo.,	 05.09.	 PL-FWG Höchstädt
			   ............Bürgerstammtisch, „Zur Hölle“
Mi.,		 07.09.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung
Do.,	 08.09.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung
Sa.,	 10.09.	 ATV Höchstädt
			   ............Vereinsfahrt
So.,	 11.09.	 Oldtimer Freunde
			   ............Traktortreffen
Do.,	 15.09.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Jugendtreff
So.,	 18.09.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Festgottesdienst zur Kirchweih
		  -	 Funkerstammtisch „Schloßhügel“
Di.,		 20.09.	 Gemeinderatsitzung
			   ............Rathaus Höchstädt
Sa.,	 24.09.	 FFW Höchstädt
			   ............Busfahrt ins Blaue
Mi.,		 28.09.	 Rentensprechtag
			   ............Rathaus Thiersheim
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Sa.,	 06.08.	 Sportpool; Zoiglfest
			   ............im Forsterhof um 20 Uhr
So.,	 07.08.	 110 Jahre KAB 
Do.,	 18.08.	 Resl-Gebetstag Gottesdienst
			   ............um 20 Uhr i.d. Pfarrkirche
			   ............anschl. Lichterprozession zum Friedhof
Sa.,	 20.08.	 Musikverein und Männergesangverein;
		  - 21.08.	 ............Weinfest im Mulzerhof
So.,	 28.08.	 Rauchclub Höflas; Kneippwanderung
			   ............14 Uhr Abmarsch in Höflas

Sa.,	 03.09.	 FFW Höflas, Gartenfest
		  - 05.09.	............mit Spritzeneinweihung
Sa.,	 10.09.	 Basar der Eltern-Kind-Gruppe
			   ............Schulturnhalle
			   ............12:30 Uhr – 15:00 Uhr 
So.,	 11.09.	 Schafferhoffest
			   ............Tag des offenen Denkmals
Sa.,	 17.09.	 Großer Resl-Gebetstag; 
			   ............Nachmittag Gebetsstunden
			   ............19:00 Uhr Festgottesdienst
			   ............Pfarrkirche
			   ............anschl. Lichterprozession
			   ............zum Grab der Therese Neumann
			   ............anschl. Gebetsstunden bis Mitternacht
So.,	 18.09.	 Schlossfest Fockenfeld 

Sa.,	 05.08.	 Künstlerhaus:
		  - 14.08.	 ............Künstlersymposium
Do.,	 11.08.	 FGV: Deutscher Wandertag
		  - 15.08.	 ............in Melle
Fr.,		 12.08.	 Künstlerhaus:
			   ............Künstlerfest, 19.00 Uhr

Sa.,	 20.08.	 FGV: Wanderung
Sa.,	 27.08.	 Schirndinger Dorfmarkt
Di.,		 30.08.	 SL: Tagesfahrt

Fr.,		 02.09.	 K-Haus: Vernissage
			   ............der Ausstellung Bayer-Lippert, 19.00 Uhr
 			   ............Ausstellung vom 04.-25.09.2011
Sa.,	 03.09.	 SG: Vereinsfahrt
Do.,	 08.09.	 Ökum. Männerkreis, 19.30 Uhr
Di.,		 13.09.	 kath. Kirche:
			   ............Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Sa.,	 17.09.	 FGV: Wanderung
So.,	 18.09.	 FGV: Herbstwandertreffen
			   ............in Arzberg
Mi.,		 21.09.	 SPD: Stammtisch
So.,	 25.09.	 ev. Kirche: Kirchweih
 		  -	 FC: Petanque-Turnier
Mo.,	 26.09.	 FGV: Kirchweihausklang mit Helferessen
			   ............16.00 Uhr Gasthaus Singer

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 25. September, 17 Uhr

221. Schlosskonzert

LECHAJM
„Schpil-sche mir a Lidele in Jiddisch“

Jiddische Lieder und Melodien 
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Obstpressen des Gartenbauvereins nach Vereinbarung

So.,	 07.08.	 TV Thierstein;
			   ............150. Gründungstag Turnverein

Do.,	 01.09.	 Markt Thierstein;
			   ............Gemeinderatssitzung
Fr.,		 02.09.	 Reisemobiltreffen
		  - 07.09.	 ............der Nordlichter
Sa.,	 10.09.	 Gartenbauverein; Vereinsfahrt
Sa.,	 17.09.	 ZV Thierstein;
			   ............Jubiläumsabend 100-Jahrfeier
So.,	 18.09.	 FGV Thierstein;
			   ............Herbst-Wandertreffen in Arzberg
Do.,	 22.09.	 CSU Thierstein;
			   ............CSU-Treff, 20.00 Uhr
Mi.,		 28.09.	 Rentensprechtag;
			   ............Rathaus Thiersheim
			   ............8.30 - 12.00 Uhr

Mi.,		 10.08.	 VdK Ortsverband: Kaffeekränzchen
			   ............Gasthaus „Weißes Roß“, 14.30 Uhr
Do.,	 11.08.	 Schachverein: Simultanturnier, 19.30 Uhr
So.,	 14.08.	 Kath. Pfarrgemeinde: Patrozinium
			   ............der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt
			   ............10.00 Uhr
Fr.,		 19.08.	 FGV Thiersheim:
		  - 20.08.	 ............Wandern mit Stefan Landgraf
Sa.,	 27.08.	 FGV Thiersheim: Abendwanderung

Di.,		 06.09.	 Bienenzuchtverein:
			   ............Einwinterung - Völkervereinigung,
			   ............Winterbehandlung
Sa.,	 10.09.	 TSV: Kinderturnfest und Faustballerfest
			   ............Schulsportanlage

So.,	 11.09.	 FGV Thiersheim: Tageswanderung
			   ............im Steinwald mit Stefan Landgraf
So.,	 18.09.	 FGV: Herbstwandertreffen
			   ............des Hauptvereins in Arzberg
		  -	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Gemeindefest
Mo.,	 21.09.	 Markt Thiersheim: Gemeinderatssitzung
Fr.,		 25.09.	 Evang. Kirchengemeinde: Kirchweihfest
		  -	 FGV Grafenreuth:
			   ............Wanderfahrt nach Leipzig
So.,	 27.09.	 SPD-Ortsverein: Vorstandssitzung
Mo.,	 28.09.	 Deutsche Rentenversicherung:
			   ............Sprechtag, Rathaus 08.30 - 12.00 Uhr
Mi.,		 30.09.	 FGV Thiersheim: Monatsversammlung
			   ............Haisl, 20.00 Uhr

 	   Kulturhammer
 	       Kaiserhammer

Freitag, 23. September, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

INTAKT:
Irgendwas ist immer!

Von und mit: Heike Vogel, Helen Diaz,
Liz Wilczek und Kathrin Bötsch 

Nach 10 Jahren kabarettistischer Spielfreude beweisen die 
vier vorwitzigen Frauen, dass die Alltagswirklichkeit einen 
immer wieder zur Höchstleistung motivieren kann. Ihr neues 
Programm steht ganz im 
Zeichen von „Irgendwas ist 
immer“. In einer Fusion aus 
Spitzfindigkeit, Charme, 
Tiefgang und Humor be-
stechen sie aufs Neue.

Dabei wandern sie auf dem 
schmalen Grat der Gürtel-
linie und stellen sich die 
Frage, wie viel „Falsch“ 
wohl richtig ist und wie viel 
Lüge die Wahrheit braucht 
um glaubwürdig zu erscheinen.. Freuen Sie sich auf einen 
Abend mit 4 charmanten Hoferinnen, die mit viel Witz und 
musikalischer Leichtigkeit sich selbst und den Alltag auf die 
Schippe nehmen.

Rechtzeitig Karten besorgen!
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Am Sonntag, den 14. August 
steht das Museumsfest im 
Gerätemuseum Bergnersreuth 
ganz unter dem Motto: „Gro-
doa g´sunga, g´spilt und tanzt!“

Alle Freunde der Volksmusik 
sind auch in diesem Jahr wie-
der recht herzlich eingeladen. 
Zum Festauftakt wird um 13  
Uhr das neben dem Museum 
gelegene, zwei Hektar große 
Maislaby-
rinth des 
AK Öffent-
lichkeitsar-
beit des Ba-
ye r i schen 
BauernVer-
bands mit 
den Jagd-
hornbläsern 
der Kreis-
j ä g e rg r u p -
pe Arzberg-
Marktredwitz 
eröffnet.

Mais ist eigentlich keine ty-
pische Pflanze für unsere Re-
gion, da es zu kühl ist und der 
Mais Wärme liebt. Erst in den 
60er Jahren wurde erstmals ei-
ne Aussaat mit den mittlerweile 
wiederstandsfähiger gezüchte-
ten Sorten gewagt. Die bis da-

to einzige derartige Attraktion 
eines Maislabyrinthes im Raum 
Fichtelgebirge geht auf die Idee 
der Familie Hendel aus Thiers-
heim zurück. Die Familie Legat 
stellte dann ein passende Flä-
che zur Verfügung. Der Entwurf 
von Michael Schricker muss-
te dann in mehreren Arbeits-
schritten mühevoll umgesetzt 
werden. Im Mai konnte mit 

den Vorbe-
reitungen begonnen werden. 
Wegen des zu trockenen Früh-
jahrs kam der Mais erst  Ende 
Juni richtig ins Wachsen. Am 
07.07. sollten die Pflanzen 77 
Zentimeter erreicht haben. Es 
waren dann aber sogar stolze 
103 Zentimeter. 

Für Groß und Klein gibt es an 

diesem Tag viel Wissenswertes 
rund um das Thema Mais. Bei 
einem interessanten Suchspiel 
können die Kinder das Laby-
rinth durchforsten und zugleich 
allerhand Wissenswertes rund 
um den Mais erfahren. Außer-
dem dürfen sie eigene Vogel-
scheuchen für den Garten zu-
hause basteln.

Das Maislabyrinth ist bis 
Oktober geöffnet zu den Öff-
nungszeiten des Museums ge-
öffnet.

Auf dem Museumsgelände 
werden sich an diesem Tag 
zahlreiche Musikanten einfin-
den und zwanglos aufspielen 
werden. Für alle, die gern das 

Tanzbein schwingen, aber die 
Schritte der traditionellen Volk-
stänze nicht kennen, bietet die 
fränkische Volksmusikberaterin 
Carolin Pruy vom Landesver-
ein für Heimatpflege e.V. einen 
Blitztanzkurs an. 

Auch das leibliche Wohl kommt 
nicht zu kurz: 
Es gibt alles, 
von frisch 
zubereitetem 
Popcorn über 
selbstgeba-
ckene Ku-
chen bis hin 
zur heißen 
Bratwurst. 
K u m m t s , 
singts und 
feierts mit!

Weitere Informationen 
erhalten Sie im Internet unter 
www.bergnersreuth.de

Im Rahmen des Museumsfestes in Bergnersreuth

 Durch‘s Maislabyrinth
Bauernverband erarbeitet Attraktion
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Liebe Fichtelgebirgler,

jetzt geht es bald wieder los in 
ihren eigenen wohlverdienten 
Sommerurlaub. Viel Freizeit, 
Zeit für die Familie, Kennenler-
nen von fremden Ländern oder 
Regionen, Genuss von gutem 
Essen aber auch Urlaubsbe-
kanntschaften werden schnell 
geschlossen. Und dann kommt 
es zur Frage, die immer gestellt 
wird: Wo kommst du her?
	 Ab diesem  Zeitpunkt 
schrumpft häufig das Selbst-
bewusstsein des eher zurück-
haltenden Fichtelgebirglers und 
viele wissen nicht unbedingt, 
wie sie jetzt antworten sollen. Ja, 
in der Nähe von…, ganz oben in 
Bayern, kennst du Nürnberg? Di-
es darf und muss nicht sein. Alle 
300.000 Einwohner des Fichtel-
gebirges von Bayreuth bis Selb 
von Hof bis in den Steinwald, der 
geologisch und touristisch admi-

nistrativ sich zum Fichtelgebirge 
zählt, sind ab diesem Zeitpunkt 
Fichtelgebirgsbotschafter. Jetzt 
muss es wie aus der Pistole ge-
schossen kommen: 
	 Fichtelgebirge: Qualitäts-
wanderwege, Jean Paul Weg, 
Goldsteig und Fränkischer Ge-
birgsweg, Luisenburg Festspiele, 

Bayreuther Festspiele, Hofer 
Symphoniker, Sechsämterland 
Radweg, Porezellanregion Eu-
ropas, Geopark Bayern-Böh-
men, erster und einziger Zipline 
Park Deutschlands, gute boden-
ständige Küche,  perfekte Natur, 
nicht billig – sondern preiswert 
usw.  Da musst du unbedingt 
auch mal in Urlaub hinfahren. Ich 

habe rein zufällig einen Katalog 
dabei, den ich dir gerne mitge-
be.
Wenn nur jeder zweite unserer ei-
genen Einwohner seine Urlaubs-
bekanntschaft ins Fichtelgebirge 
locken könnte, würde ein größe-
rer Beitrag zum Tourismus gelei-
stet werden, als mit allen Marke-
tingmitteln erreichbar wäre.
	 Deshalb habe ich den 
dringenden Aufruf an Alle: Bit-
te Fichtelgebirgskataloge in den 
Urlaub mitnehmen. Sie erhalten 
sie entweder in ihrer örtlichen 
Tourist Information oder bei der 
Tourismuszentrale Fichtelge-
birge, Gablonzerstr. 11, 95686 
Fichtelberg oder unter info@tz-
fichtelgebirge.de, www.tz-fich-
telgebirge.de, Tel. 0 92 72/96 90 
30

Einen schönen Urlaub wünscht 
Ferdinand Reb

GF der TZ Fichtelgebirge

Jeder von uns ist Fichtelgebirgsbotschafter
Die TZ Fichtelgebirge bittet um Mithilfe
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Am Samstag, den 06. Au-
gust findet um 19.30 Uhr  im 
Röthenbacher Schloss ein mu-
sikalischer Spaziergang durch 
den Barock statt. Das junge 
Ensemble um den mit zahl-
reichen Wettbewerbspreisen 
ausgezeichneten Nils Mönke-
meyer, ECHO Klassik - Preis-
träger 2009, gastiert erstmals 
beim Festival Mitte Europa. 
Nils Mönkemeyer gehört zu 
den herausragenden jungen 

Bratschisten und gilt als neu-
er Stern am Bratschenhimmel. 
Mit gerade einmal 30 Jahren 
erhielt er Professuren an der 
Escuela Superior de Musica 
Reina Sofia Madrid, an der 
Musikhochschule München 
sowie ab 2009 an der Musik-
hochschule Carl Maria von 
Weber in Dresden. Seit 2010 
ist Nils Mönkemeyer Artist in 
Residence des Festivals Mitte 
Europa.

Das Ensemble setzt sich zu-
sammen aus Nils  Mönke-
meyer  (Viola), Klaus-Die-
ter  Brand  (Violoncello), 
Andreas  Arend  (Theorbe) und 
Sabine Erdmann (Cembalo).
Folgende   Werke werden an 
diesem Abend zu hören sein:

MICHEL-RICHARD DELALAN-
DE (1684-1755)
Tänze aus „Les Symphoniens 
de Noël“
Ouverture | Allemande | Air 
d’un Nyais et d’une Nyaise | 
Air de Paysan et Paysanne | 
Srabande | Tambourin I & II

GEORG PHILIPP TELEMANN 
(1681-1767) - Sonate Nr. 2 B-
Dur aus „Der getreue Musik-
meister“ für Viola und Basso 
Continuo - Largo | Allegro | 
Largo | Vivace

GAETANO BRUNETTI (1744-
1798) - Sonata D-Dur für Viola 
und Basso Continuo

JOHANN SEBASTIAN BACH 
(1685-1750) - Suite G-Dur Nr. 
1 BWV 1007 - Prélude | Alle-
mande | Courante | Sarabande 
| Galanterie I – Galanterie II – 
Galanterie I da capo | Gigue 

ARCANGELO CORELLI (1653-
1713) - Sonate d-Moll op. 5, 
12 „La Foli“ für Viola und Bas-
so Continuo
 
Der Eintritt für diese musika-
lische Ereignis der Extraklasse 
beträgt EUR 18,-
 

Konzert des Festivals Mitte Europa im Röthenbacher Schloss

„Folia - Ein Spaziergang durch den Barock“
Nils Mönkemeyer & friends

Interart KüSchi
Künstlertreffen der Eurogio(n)

vom 05. bis 14.08.2011

Ausstellungseröffnung mit Werken aus dem Künstlertreffen 	
12.08.2011, 18.00 Uhr

Künstlerfest mit der Gruppe „Viertakter“
12.08.2011, 19.00 Uhr

Vom 05. – 14. August findet die-
ses Jahr wieder das internationa-
le Künstlertreffen im Künstlerhaus 
Schirnding statt. Es wurde unter 
den Titel „Interart KüSchi“ gestellt. 
Es werden Künstler aus Tschechi-
en, Spanien, Italien, Türkei und aus 
Oberfranken teilnehmen. 

Das Motto „unterwegs“, um das 
die Künstler in dieser Arbeitswoche 
kreisen, beinhaltet nicht nur die Tat-
sache, dass die Teilnehmer zum Teil 
von sehr weit herkommen, es bezieht sich auch auf die Arbeit, in der 
man für sich immer auf der Suche nach dem richtigen Weg ist und wo-
bei das Ziel anzukommen meist nur kurzfristig für Ruhe steht. Leben 
ist Bewegung und so lange man sich Ziele steckt, ist man unterwegs. 
Der Weg ist das Ziel! 

Das Künstlerhaus Schirnding hat sich bei seiner Gründung 2005 zum 
Ziel gesetzt, für die ganze Gegend Kunst und Kultur zu fördern, in-
ternationale Kontakte zu pflegen und damit Begrenzungen abzubau-
en. Beim gemeinsamen Ringen um ein Ziel, nämlich gute Arbeit zu 
machen, spielen Nationalitäten und verschiedene Sprachen gar keine 
Rolle. Man versteht sich! Denn die wirklichen Werte, nämlich gegen-
seitige Achtung, Toleranz, Verständnis und Wohlwollen für den Ande-
ren, schaffen eine familiäre Atmosphäre und machen Grenzen auf. Es 
entstehen Freundschaften, die logischerweise die jeweiligen Länder 
mit einbeziehen. 

Schirnding war durch das Künstlerhaus mit seinen landschaftlichen 
Reizen, die Herzenswärme seiner Menschen und Begeisterung für 
Neues, für seine Künstlergäste, ob aus Tschechien, Österreich, Slo-
wenien, Serbien, Polen, Russland, Italien, England oder der Türkei -bis 
jetzt- ausnahmslos ein erfolgreicher Botschafter für unser Land.
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Genau 76 Golferinnen und Gol-
fer hatten sich am vergangenen 
Wochenende zum dritten ge-
meinsamen Golfcup des Bau-
unternehmens Franz Kasse-
cker GmbH und der Stowasser 
Touristik OHG auf den Weg ins 
Nachbarland Tschechien ge-
macht.  
	 Beim Turnier in Fran-
zensbad gingen Anhänger des 
Sports mit der kleinen wei-
ßen Kugel aus fast allen Ecken 
Deutschlands an den Abschlag 
der 18-Loch-Golfanlage. Ein 
Turnier-Glanzlicht setzte bei 
brütender Hitze Ilona Vltavska 
aus Karlsbad, die beim turnier-
speziellen Bewerb „Nearest to 
the Schild“ die kleine Kugel aus 
ca. 60 m bis auf 8 Zentimeter 
an das Ziel heransetzte. Turnier-
Ehrengast war – wie auch in den 
Vorjahren - Jürgen Croy, Altin-
ternationaler und mit 94 Einsät-
zen Rekordtorhüter der DDR-
Fussball-Auswahl. 

Das Teilnehmerfeld des Einla-
dungsturniers setze sich aus 
Kunden und Freunden der ver-
anstaltenden Unternehmen und 
aus Mit-gliedern des Golf-Re-
sorts vor Ort und befreunde-
ter Golfclubs zusammen. „Auf 
Grund des positiven Feed-
backs aus dem Kreis der Teil-
nehmer wird die Turnier-Serie 
auch 2012 fortgesetzt“, teilten 
Stowasser-Geschäftsführerin 
Marion Stowasser-Fürbringer 
und Kassecker-Geschäftsführer 
Bernd Fürbringer der Golfge-
meinde bei der abschließenden 
Siegerehrung am Abend  spon-
tan mit.  

Weitere Infos erhalten Sie 
bei: Franz Kassecker GmbH, 
Egerer Straße 36, 95652 Wald-
sassen, Tel. 09632/501-0, Fax 
09632/501-290, eMail info@
kassecker.de, www.kassecker.
de 

Touristik-Golfcup 2011
der Firmen Stowasser und Kassecker
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        Volkskundliches
     Gerätemuseum
         Bergnersreuth

Sonntag, 14. August, ab 14.00 Uhr

Museumsfest
Grodoa gsunga, gspilt und tanzt

Böhmisch-Bayerische Musikanten - Drehorgelspieler Alois 
Pabst – selbstgestrickte Mundart mit Jürgen und Edeltraud 
Gahn – Blitztanzkurs mit Volksmusikberaterin Carolin Pruy  

Samstag, 20. August, 15.00 Uhr

Führung
Der Arzberger Friedhof

Referent: Erwin Scherer, Evang. Kirchengemeinde Arzberg
Treffpunkt: Evang. Kirche in Arzberg

Mittwoch, 24. August, 14.00 Uhr

Ferienprogramm
Malerwerkstatt für Kinder

mit der Künstlerin Marion Lucka
Teilnahme nur vorheriger Anmeldung im Museum möglich!

Freitag, 02. September, 23.30 Uhr

Mitternachtsführung
durch die Ausstellung „Erde zu Erde.

Auf dem Weg zur ewigen Ruhe“
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung im Museum!

Samstag, 03. September, 20.00 Uhr

Fackelnacht im Maislabyrinth
mit Livemusik und Herzhaftem aus der Feldküche

Samstag, 10. September 2011, 14.00 Uhr

Pflanzentauschbörse
mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe

Donnerstag, 15. September, 19.00 Uhr

Filmvorführung
„Wer früher stirbt ist länger tot“

Mitveranstalter: KEB Wun- Hospizinitiative Fichtelgebirge 

Sonntag, 25. September, 14.00 Uhr

Vortragsreihe
mit Gartenbäuerin Erika Röder

Thema: „Hortensie: altmodisch bis romantisch“
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Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich.

Über die Hausverteilung erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Wir 
bieten Ihnen preisgünstige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabatt-
staffel bei individueller Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind 
möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. 
Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de

GRENZENLOS14



Im Herbst starten wieder viele 
neue und beliebte VHS – Kurse. 
Im Monat September sind dies 
folgende:

Der Kurs „Italienisch – Grundstu-
fe 1 a“, startet freitags, 19 – 20:30 
Uhr, 12 Abende, ab 30.09. unter 
der Leitung von Ute Pausch
	 Ein Fortgeschrittenen-
kurs „Italienisch – Grundstufe 1 
b“ beginnt dienstags, 18:30 – 20 
Uhr, 12 Abende, ab 27.09.eben-
falls unter der Leitung von Ute 
Pausch
	 „Bauch-Be ine-Po“ 
startet wieder jeweils freitags, ab 
30.09., 18 – 19 Uhr, 10 Abende mit 
Christina Küspert. Das effektive 

Problemzonen-Workout strafft 
und festigt die Muskelgruppen 
insbesondere um Bauch, Beine, 
Po. Verschiedene Trainingsme-
thoden mit z.B. Redondo-Bällen, 
Tubes, Therrabändern, Pilates 
versprechen wöchentlich ein 
neues und abwechslungsreiches 
Training. Der Kurs pausiert in den 
Herbstferien.
	 „Fatburner special: 
Dance“ beginnt ebenfalls freitags, 
30.09., 19 – 20 Uhr, 10 Abende 
mit Christina Küspert. Inspiriert 
durch fetzige Latino-Musik wer-
den leichte Aerobic-Schrittfolgen 
erarbeitet und kombiniert. Der 
neue Fitness-Trend ZUMBA fließt 
ein: Der Kurs vereint die klas-

sischen Tanz-Schritte, neues aus 
ZUMBA sowie altbekannte Aero-
bic-Elemente zu Rhythmen aus 
den Tänzen Merengue, Samba, 
Salsa, Calypso und vielen mehr. 
Alles zusammen garantiert eine 
schweißtreibende Stunde mit viel 
Spaß und Hüftschwung jedoch 
in einem Pulsbereich, der durch-
aus Pfunde schmelzen lässt. Der 
Kurs pausiert in den Herbstferi-
en.
	 Der Workshop „Hor-
mon-Yoga“ findet am Samstag, 
24.09. und Sonntag, 25.09. je-
weils von 09 – 12 und 12:30 – 17 
Uhr statt. Die Leitung hat Ursula 
Vetter-Mohr. Mit Hormon-Yoga 
die Wechseljahre beschwerdefrei 
überstehen. Es aktiviert die indi-
viduelle Energie, die in unserem 
Körper vorhanden ist und lenkt 
sie zu den Organen, die für die 
Erzeugung weiblicher Hormone 
zuständig sind. Es handelt sich 
um ein ganzheitliches Yogapro-
gramm, um den sinkenden Hor-
monspiegel wieder zu heben. Es 
enthält Elemente aus verschie-
denen Yogarichtungen, die alle 
gezielt auf Eierstöcke, Schilddrü-
se, Hypophyse und Nebennieren 
wirken. So wird die körpereigene 
Hormonbildung reaktiviert. Das 
Besondere an diesem Programm 
ist die Atmung. Sie macht die Yo-
gaübungen dynamisch und ver-
stärkt so ihren Effekt. Das Pro-
gramm wirkt wie eine Therapie. 
Die üblichen Wechseljahresbe-
schwerden verringern sich deut-
lich oder verschwinden ganz.
	 Am Freitag, den 23.09. 
startet von 19 – 22 Uhr wieder 
unser beliebter Kochabend für 
Männer mit dem Thema: „Fin-
gerfood“ – Leckereien ganz ohne 
Besteck unter der Leitung von 
Ute Pausch. Dort werden z.B. 
Honig-Senf-Schnecken, Kokos-
Hähnchen-Spieße, Spargeltortil-
la, Schnitzelschleifen oder Win-
zerhappen zubereitet.

Für diese Kurse kann man 
sich bei der Stadtverwaltung 
Arzberg, Frau Seelig (Telefon 
09233/40417) anmelden.

Das neue VHS-Programm

Mit Schwung in den Herbst

Dr. med. Heinz Eschlwöch
und Gernot Czerny
Hausärztliche Filialpraxis
Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 3, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Gunnar Kohl
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Ringstr. 17, 95706 Schirnding
Tel. 09233-77210, Fax. 772121

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

Dr. Martin Vondracek
Hausarzt - Praktischer Arzt
Schulstraße 2, 95691 Hohenberg
Tel. 09233-3636, Fax. 6229

Hausärzte der Brücken-Allianz
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B E K A N N T M A C H U N G
Eingeschränkte Sprechzeiten

der Verwaltungsgemeinschaft während der
Ferien- un Urlaubszeit

Aufgrund eines Beschlusses der Gemeinschaftsversammlung 
der Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim finden wegen der 
Ferien- und Urlaubszeit vom 01. August bis 16. September die 
Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim in den 
Mitgliedsgemeinden wie folgt statt:

Gemeinde Höchstädt i. Fichtelgebirge
	 Jeweils am Dienstag von 13.00 – 17.00 Uhr
Markt Thierstein
	 Jeweils am Donnerstag von 13.30 – 17.30 Uhr

Thiersheim, 13. Juli 2011
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim
Willi Heinl, Gemeinschaftsvorsitzender

Vorbereitungen laufen

Neben den Äpfeln stehen in diesem Jahr auch die Erdäpfel im 
Mittelpunkt des Thiersheimer Gartenmarktes am Sonntag, den 
9. Oktober. Bereits über 30 Anbieter haben sich zum Markt 
angemeldet.
Wer noch mit dabei sein möchte, kann sich im Rathaus Thiers-
heim bei Bianca Bauernfeind anmelden unter Tel. 09233 / 774 
22 26.
Außerdem werden noch Kartoffelrezepte in allen Variationen 
gesucht. Diese bitte an Margit Hofmann, Leutenberg 24, 
95707 Thiersheim schicken.

INFORMATIV16


